
Presseerklärung 

Gemeinsam und demokratisch durch die Krise – klare 
Distanzierung von Rechtspopulisten und Nazis!

Seit einigen Wochen finden in zahlreichen Orten Proteste gegen die 
Maßnahmen zur Eindämmung der Corona-Pandemie statt. Hinter den 
Organisatoren stehen nach außen hin Vereine, Initiativen oder 
Einzelpersonen, die sich als Verteidiger von Grund- und Freiheitsrechten 
darstellen. Doch die Auswahl der Redner*innen – oft ein Mix aus 
Verschwörungstheoretikern und Personen aus dem rechten / 
rechtspopulistischen, antisemitischen Spektrum – spiegelt keineswegs 
eine rein demokratische Gesinnung. Unter den Demonstranten tummeln 
sich lokale AfD-Politiker, regional bekannte Rechtspopulisten und Nazis. 

Am vergangenen Samstag gab es auch in Gummersbach solch einen 
"Spaziergang", initiiert von einer Facebookgruppe „Corona Widerstand 
2020 Oberberg“. Außer dem Beklagen angeblich geraubter „Freiheit“ gab 
es keine inhaltlichen Aussagen. Die Abstandsregeln, die eine Ausbreitung 
des Virus verhindern sollen, wurden dabei vielfach missachtet. In ihren 
Profilen zeigen auffällig viele aus der Facebook-Gruppe eine Sympathie für 
die AfD und andere rechte Gruppen. 

Unter den Teilnehmenden sind jedoch auch Menschen, die ohne Rücksicht 
auf die Ausrichtung der Organisatoren ihren Unmut über die 
wirtschaftlichen und sozialen Folgen der Pandemiekrise auf die Straßen 
tragen. Sie suchen nach Lösungen und Antworten auf Fragen, die die Krise 
aufwirft. 

Unabhängig davon, wie wir zu einzelnen Maßnahmen der Regierung und 
der Verwaltung stehen, ist uns allen klar: Diese Krise kann nicht gelöst 
werden, wenn Einzelne egoistisch auf ihren Gewohnheiten bestehen. Sie 
kann und darf nicht auf Kosten der Schwachen gelöst werden. Solidarität 
in der Krise bedeutet, dass wir alle Verantwortung dafür übernehmen, 
dass sich das Virus nicht weiter ausbreitet – weder das Virus SARS-CoV-2 
noch das Virus rassistischer und diskriminierender Ideologien.

Deshalb sagen wir: Wir diskutieren und wir streiten gerne um die beste 
Lösung für den Weg aus der Pandemie – aber mit klarem Abstand –  mit 
räumlichem Abstand und mit klarer Distanz zu rechten Ideologien und 
Verschwörungsmythen!


